
\# AV- ̂ c Bund für deutsche Friedensarbeit

im Grcnzlande e.V.;.v

Grenz!riedensbrief
Kr. 2

V/ir haben den 1. Brief wieder an die Stellen und die

Persönlichiceitc:"1. geschickt, von denen wir vornehmlich Interesse

für unsere Grenzlandarbeit erwarten durften. Der Y/iderhall ist

nicht sonderlich laut gewesen. Immerhin haoen wir verschiedene

ermunternde Zuschriften bekommen, auch neue Mitglieder ge-

wonnen. Einer aber, der l̂ iige Jahre in Nordschleswig tätig

gewesen ist und mit Bitterkeit an die Zeit im Internierungslager

ui-id c,ii die in Gefängnis denkt, schreibt: " Ich bin Mit Ihnen

grunduneinig, trotzdem wünsche ich Ihrer Arbeit t uten Fortgang."

-V/ir sind überzeugt, daß weitaus die große liehrzci.nl im Grenz-

gebiet und im Binnenlande die Richtigkeit und Notwendigkeit

unserer Bestrebungen /einsieht, aber aus verschiedenen Gründen

glaubt, sich zurückhalten zu müs3:n. Das hängt ohne Zweifel mit

der großen Enttäuschung zusammen, die weife lü-eise •unseres Volks

in den letzten Jahren erlebt haben uiid c'.ie sie vor öffentlicher

Verantwortung scheu machte. Es wird lange dauern, eh^ die

deutsche Volksseele ihr Gleichgewicht wiedergefunden hat.

Deutlich hebt sich gegenüber dieser Zurückhaltu '.g die

Stellung der dänischen Gegenseite heraus. Flene'rurg .ivis, der

als Sprachrohr eines großen 2eils dos sdd- und nordsehles-.ägse^.e:

Dänentuins- gelten darf, geht in einem Leitartikel vom 15.2.1S51

ausfülirlich auf unsern Bund ein und bezeichnet ihn als d.-.s

4. Glied in der Reihe derer, die das Vordringen des Nordens

bekämpfen. Er nimmt uns besonders übel, daß wir das Positive

in der Arbeit der anderen Grciizverbänae nicht verschweigen

und die Lacke ausfüllen v/ollen, die sie offen gelassen haben.



J

In einer Aussprache mit deni 7 = r t reuer der Volles-

Zeitung habe ich d^au. Stellung ^ono^i^ou und dadurch einen

2. Artikel des Flen-joorg Avis v^ranl..;] t , ;| Schnarrende Frie-
denstöne" ist er abersenrieben und sieht den .Iiiül-ilj.n._; unserer

Arbeit vor allen Dingen in unseier "i t eil1.;., .gn ,h~e zur V'o.'.hs-

Abstimmung, die v;^.r .-l 3 Grundlage ncu^r Grenzziehungen
ablehnen. Ich wei2, du '2 meine unter Z• •.iti.-^juix £03 Yors^andrs

veröffentlichte Ihese zu üeser 3::-!*.;̂  für viele noch neu

ist und auch cei uns ^ielleichb nicnt von allen geb-lligt

wird. Ich wiederhole aber, iaf nirgends die Üii sinnigkeit

solcher Grenzziehung deutlicher er-vi^sen iot als hier in

unseren Herzogtum 3ch_es-, ;ig,. ;;/enn ir. J-vhrs 1332

für L-ne.iiark 1544- Sti^/.en ^bge^eben wurden und i in J..hre 1Q47

recht hat ? v;enn er schreibt: Yon c-Ilen x'-erhraalen einso

voJ.. 13 is^ IMe -..-e.) innung c.-:^.'_, _.i_-. ^ y -i'is r.iCi". a?~. r j,j.ne_J-;i..":jen

• j -i — -i - - • *-̂  >» -"•• .—\t su w iegen ui:.o. zu g^ . . uoe . . a.^.5 0.1 e u - r e n ^ e von : ^ > ^

unercchütterlic:i sei. ".ir noiiaen, wenn l-o .Vrinzip des
v o i .-*>5"'7^'Tnsb3]:Lenntnio ^es eine so uns3..cnere crrv^.c..i v. e sciiaj._"'j ,
d- . r f_es f.Lr die Si3hu:.j.i der G:re:-ze:"i nicht £r_t..:..ie::. c'end So-i.i,
jjir i.ennen a5..:uiii eine fu".c Abstinnarig üpc-i- ^10 G-ronz-^ ab c
Ebenso entsehiedeii ^ber ^_ier.-.er-.:ien u. ,d fordern v/ir von dies.3?

Plattform aus cL-s Recht un^ehe^^ter Ycil-istuusjfl:,;:^ ...- if

beiden Seiten der Trense,

Flens::org .ivl.3 fragt v/^i ter ; ob v^ir von diesen J-e--

sichtspunlct aus e"v;._: wieder ein i Ilucl^-er^egung der Grenz-:

ein die IZönigsau woller.. .;ir hüben ihr be.;uh^gt f rotz Jcr:

T-..t3^che, d.'..3 bei Hostie .;.u'-g der .Boeti^jungen aosr die Du cl>-

f.üir:.mg und Au:jwev t'.:ng ler ,lb5ti3...v:v3; 192o L-cr-..tscaland nich";

;;'.;fr~gt u..ü seine Yo'.-;schlli:,e nie .:: berüc.ciichti t vrardon,

haben wir •:!-., s Ergebnis re ^-.h:i;rt : DeutüC,..^. .
1 i_: /• /-v - - -— -^ ~i P ^ ^ "l 11 Ä •••*•.";- ' - •".^-7 *T J «-XJ-- .-. -i_ _• *-7 ̂  -L *.-. u. o j. . i-., .ij.-. , j "̂1 1 0, C r*\" ~i ^ ' " —* l ^ <— U j- w. -• i'.

e..'..-. a_,s n.. " o.-a.r nii.ct -etai^. uno. o._iii"c in der 'i:•^—'

.\ , .. i. - '. v \ — _ '. -i . - i«J o'"..^- ..O - , f c _ - . l'.— . . t J_ _ î i„ -̂ ^ C'v ._ _U i J O — — —

^me:-". oun -H ; u.:: •..e? ..^on:imi;rn _.. -.y . - • . ' _ " ~ n -
- ^
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so den unglücklichen Krieg von 1864 aus. Es gLautrt,—daß festo

Verträge Entwicklungen, die im Gang sind, hemmen und Maßnahmen.,

die ihm eines Tages erwünscht sein möchten, unterbinden könnten.,"

Man. weist darauf hin, daß die demokratische Gesinnung in Dänooaarl

sicii nach 192o der deutschen ̂ inrlorheit gegenüber so weitherzig

erwiesen hat, daß eine weitere Sicherung von dänischer Seite

aus überflüssig ist. \7ir geben zu, daß trotz mancher Unzulänglicl

kei.ten, über die iQage geführt worden ist, UMsere deutsche

Uinderheit bis 1945 weithin sich ungestört entwickeln konnte.

Dennoch vergessen wir nicho, daß Dänemark im Zorn und Sieges-

t:-.,umel 1945 die Gelegenheit bis zur letzten Möglichkeit Aus-

nutzte, die kulturellen Anlagen, die wir im Laufe von zwei

Jahrzehnten unter Hüiieu und Opfern aufgebaut hatten, bis auf

den Grund zu zerschlagen. Man sioht es als Entgegenkommen an,

daß wir jetzt die enteigneten Schulen hier und da zurückka-ufen

dürfen. Großzügiger wäre ss, wenn Dänemark in Erkenntnis

Jen-r Fehlhandlung, möge sie einen Rechts£rund ha::en oder nich'j,

die Schulen überall da ^urü-kgeben würde, wo die Minderheit

sie benötigt. Großzügiger •.;_ire es ..-uch, v;enii es aus den Ge-

f.-n^nisson alle die deutschen Voll-:ß̂ e.'.osäen entlassen würde,

die keine kri,ainelle^Taten begangen h „ben, sondern nur deshalb

in Strafe genommen wurden, weil sie mit Billigung der däni jr.eii

T'egierung meinten, ihre^ Volk in der Hot die Treue halten,

zu müssen.

Aber do.s sind. Lingu, die unsere Minderheit obaii mit

ihrem Herber^sstaat selber abmachen muß. :.7ir meinen aber, daß

auch in Dänemark noch manches zu ändern i.-it, ehe man von

einer '.valirhaft Aiumanen Landerhoitenfürsorge sprechenksnn,

die eine vertragliche Sicherung überflüssig macht.

Vvir wollen, daß beide Staaten wieier zu ^"en öffent-

licnen I^OEBminalscnulon für die ^lindern ei t zur.lcklrslirsn, wie

sie in Dänemark bis 19-1-5 und hier bis 1948 bestanden, ".V i r

v/ollen, daß dort, v;o solche Schulen niciit möglich sind unc.

Priv.it schule n eingo-ichtöt werden müssen, diese von Staat und

Gemeinde so gestellt werden, daß sie auf eignen Füßen stehen

können und nicht auf l.Iilcltätigkeit und Auf peit schung nationaler

Leidenjchaften angewiesen sind»

• Wunn solche Ordnung c-uch morgen noch nicht ver-

'vvirklicht werden wird, heiter. ,vir sie doch als Fernziel unver-

rückbar im Auge, trotzdem wir heute allen Einsatz ber.öti -eil,

- 5 -
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um uns der mit unvc. minderter Heftigkeit weitergehenden

däiiiseilen Kulturoffensive zu erwehren» '.'ir rufen die Treue-.

Stimmen von der Anderen Seite.

Wir v/ollin aber nicht verschweigen, daß es auch i n

DLnê ici.ri: nicht wenige gibt, die unseren Bestrebungen Verständnis

entgegenbringen. Es ist selbotver ständlich, da3 deren An-

sichten in mancher Linsioht von den unseren abweichen. Alle

aber scheinen sich der europäischen Bedeutung der südschlos-

vvigschen Frage bev/uß-c zu sein. Ss dürfte nicht überflüssig sein,

darauf hinzu /eisen, daß ein " Freiwilliger dänischer Arbeits-

dienst" besteht, der :;:it der -d-ätsch..n Jugend zxisamaon an der

Schaffung gemeineuropäischer Gesinnung arbeitet und eine 7-r-

ständigung z v-i --ehe n Dänen und Deutschen erstrebt. Er hat an
Ä V* T""- •'- "̂  "h O "l"l~/1 ̂  3 •— '"*•'"• O*Y"i 1 1 "" IS ̂ 1 •" ("* "v*"* "4* r* -i ~\ • -Y^C\1"* O '•"• "IV. H"^^ & 'l,"* V« ~l~\* ̂Ä.L ^ O j. UO—" U-tiÜ. J_7 ^ „-,. Oi^IiU-J v <O_L ;w-^, ( .^__* u t ^ _i_ L .k rr 11CJ itlJl t H i i.- _Lli -LJ .̂ ^uî Ii ULi^L*

^J t. > v_> >,* t— t

,7olfsburg und beabsichtigt, in kommenden Sommer die Y^rsaehe

auszubauen. Es ist nicht v.berflüsoig, darauf h nzuweic-a,

daß es gerade .-?ie -.reise der ./iderstandabev/eguiig sin- , die

Bei dieser G-sl^genhc.it :vill ich auch darauf hin-
v/eise^- d^.ß die dänisch- sozij.lde:^ckro.tioche Zeitu.ig "S^nder-

jyden7' in Sond.erbu.rg n^ch dem >:,7ordcchles./iger : ; i::i Läufe

eino- Auseinandersetzung der beiden Schi if'cleiter fol^eniec

schrieb : I: Die Zeit, cUr .vir ent£:egongehen ; v/ircl d^s rlati- -\^o

abv/erten, auch die T.7erte deutsch und dänisch Je 3cn_ieller

wir cLaS erkennen, desOo besser a ::

Vor einiger Zeit l^s ich in"?_ens'v.org A'/is:i, daß äie

danische Tageszeitung "Bcrsen;: in AnlaS des Neubaues der
Rneinbr.-.cke bei Kehl geschrieben h.^;;":;e : ;t Es werden Brüclren

gebaut c./i.chen den europäischen Länclern, sc,;ar swiTchen

Deutschland und Frankreich, und ^an einigt sich, H/ind in I'-nr5

zu .\rbuiten. "..-7och fehl t ' s ür.nchsnorts an Brücken- solchen un"

.:nderen-a Violleic'.v.t v.'srden die Erei^nijse des Jahres 1951 dazu

b :itr--^en, daß Brücken gischlayeii -vverden über E2.iiift3, d_e v;ir
-""•T ' ~l~ "," î i '^ ™ ~!~ • . ~^ Q O " , ' ~ - l _ ~-^ r* "~ *. "•" f "t •• ~, ' l -/• r ","i ."i "l ^ •*""• ~^» 1 1 ^ " ™ ' •""• ~' * "*

.- ^-U. >J --U s_/_j. _ VI.-L. O ^ --i. :J , . ' O J_ ^ Ud*XV.l.l.-l. w .0. -l -** •-• O 11 ; J1. J- '̂  "V j_ j. LL.- O O. «-r ^-.

. -i -• ,—» -.- - - -. ~,-t ,'•_ ;' i ,"Z • ~ f" .-• •• i , *-Xfl • • T- "^ ' *

".'/ir könnten no..;a :n̂ hr solcher 3"'i:;Lî /i anf.-tiren, V/ir sp.-Lrcii,-
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daß auch in Däriö^iark Dir.ge'^ch—entTTix^e'.lei; ^n—d-ün^Tr-'vrrr .nieiv;

vorbeigehen dürfen, wenn es uns ernst ist i;iit dem neuen Luropa,
Im August veranstalten die dänischen Sehles.'iger

j.n der Universität ^openliagen ci:.ie .^ehulunr;s :oche i/bc-r G-r,.nz-

l^ndfragen» Sie findet statt in einer Voll-shochseaulo ^ordse--

lands. Ich bin gebeten worden, dort über unsere Ziele und
Aufgaben zu sprechen.

Unsere Arbeit

haben v/ir im Laufe des letzten Viertel jahres in bis eriger

7/eise for tgesetz t . Im Grcn^ausschuß sind v/ir seit Januar duj..-i

Minist er Präsident a.D., Dielcuann vertreten. Das Zusaisncarre.': n

mit den anderen Verbänden spielt sich ein, ,:,rir hoffen, d^3

sich zwangsläufig eine nocn schärfere Zusammenfassung der ge-

samten Grenzarbeit in naher Zulcu^ft herausstellt.

In zahlreichen Zusammenkünften in Schleswig—olsTein

hatten wir Gelegenheit, unsere Grenzl-.näschau vorsutrager..

Beiräte" in Lecl: '.vurden in fruchtbringender r/c;ioe grundsätzlielie

Dinga g-eed.ärta

Es ist beabsichtigt, ia La.fe des Sc^aers in ver--

schieden>.,n Oj>ten Südschleswigs zur rCLärvuig der X..in";.ngen ver-

schiedene Vortragsabende zu veranstalten.. Es haben sieb dafür

?.igl33.ng; Fle..ioourr und Professor 3eheel5 Bchlesv/ig,. Av.ch hof fen

v/ir, da3 Profesecr B ic -Aarhus und noch a.idere auf diesen

Veranst ..Itui-gen sprechen v;erden, vfciter planen wir für ve r -

schiedene Grappen Fahrton nach iyordschiesv/ig bezw. Altdäne:uark»

So hoffen wir auf weiteren Fortgang der Arbeit.

stattfinden. Die i.litgj.1 .-"^ orri?.lt?n dafür noch besondere

Husum ; in April 1951.

?reu:i3liehen Gru3

Detlef Hansen,


